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Hinweis zum Planinhalt:

Einbauhindernisse wie Oberleitungsmaste, Beleuchtungsmaste, Signale,

Kabelschächte, Kabelkanäle, Einfassungen, Fundamente, Entwässerungsanlagen,
Leitungen jeglicher Art usw. sind vom AN vor Ort zu erkunden.

Die Darstellung der Einbauhindernisse im Lageplan erhebt keinen Anspruch

auf Vollständigkeit.

Oberbauform alt

Bauverfahren Bettung

Bauverfahren Gleis

Geotextil

Oberbauform neu

Packlage

Oberbauform alt

Packlage

Bauverfahren Bettung

Bauverfahren Gleis

Oberbauform neu

Geotextil

Anschluss an Anlage 3.3.3.02

Legende:

Hinweis:
Angaben zur Gleiserneuerung
siehe Anlage 3.3.16.ff Auflistung der
Hindernisse Oberbauformen und Besonderheiten

GE / WE

Se2

Fläche (Nutzung gemäß
Vorgaben in der
Baubeschreibung)

EÜ: Eisenbahnüberführung

FFU: Gleisschwelle aus FFU, Höhe 14 cm

FGV: Fangvorrichtung nach Iog 54.06.0060

FL/FR:  Führung links/rechts innen

GE: Gleiserneuerung

PSS: Planumsschutzschicht

Se2: Schienenerneuerung

SÜ: Straßenüberführung

vBe: vollständige Bettungserneuerung

Vpl-70: Herstellung Verlegeplanum für eine
Gesamthebung von 70 mm

FFU-2.4 (14 cm): Kunstholzschwellen
FFU74 mit einer Schwellenlänge von 2,40 m
und einer Bauhöhe von 14 cm

Geotextil AF 3.4: Einbau Geotextil nach
Anwendungsfall 3.14

AGS: Ausgleichsschicht KG 2 Körnung
16/32

Zur Ausführung freigegeben:

DB InfraGo AG

Planverfasser:

Nr.

DB InfraGo AG
Regionalbereich Südwest
Regionales Projektmanagement

Karlsruhe, den ..............................

Projektleiter :

Projektrealisierung (V.IW-SW-P 32) 
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NameDatum

Datum / Unterschrift: .......................................

Änderungen bzw. Ergänzungen Tag

Datum / Unterschrift:  .......................................

Regionalbereich Südwest
Schwarzwaldstraße 86
76137 Karlsruhe
Projektrealisierung V.IW-SW-P 32

76227 Karlsruhe
Zur Gießerei 18
Tel. 0721/9802-0

Projekt Nr.:

Maßstab:

Ersatz für:

Ursprung:

Obermeyer GmbH & Co. KG

Anlage 3.3.3.01

06/2026 AGV

06/2026 GAL

06/2026 AUT

Lageplan Bauleistungen
Bf Graben-Neudorf

Erneuerung Gleise 3 und 4

1:1000

27_Graben-Neudorf
Oberbauerneuerung

Gilt nur für die Ausschreibung

29809

Hinweis zur Packlage:
Das Baufeld ist vor Ausführungsbeginn auf Vorhandensein und Tiefe der Packlagen
zu erkunden. Sofern Bereiche identifiziert werden, in denen die Packlagen in den
Bereich des Bettungskörpers einragen, sind die Packlagen auszubauen, eine
Ausgleichsschicht aus KG 2 Körnung 16/32 mit einer Mindestdicke von 10 cm
einzubauen und mit einem Geotextil Anwendungsfall 3.14 abzudecken.
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